
Informationen zu Convastabil® Pektahom 

 

Produktname: Convastabil® Pektahom 

 

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete leiten sich aus dem homöopathischen 
Arzneimittelbild ab: Leichtere Formen der Herzschwäche mit Beklemmungsgefühl in der 
Herzgegend (pektanginöse Beschwerden). 

 

Wirkung/Produktbeschreibung: Convastabil® Pektahom regt das altersschwache Herz zu mehr 
Schlagkraft an. Es wird angewandt bei Symptomen wie Mattigkeit und Müdigkeit, zu schnellem 
Puls und Atembeschwerden bei geringer Anstrengung und bei Beklemmungsgefühl in der 
linken Brustgegend. 

 

Inhalt/Zusammensetzung:  

50% (m/m) Convallaria majalis (Maiglöckchen) dil. D2 
50% (m/m) Crataegus (Weißdorn) Urtinktur 
 

Beratungstipps: 

Bei ersten Anzeichen eines altersschwachen Herzens, z.B. schwerer Atem bei geringer 
Anstrengung oder bei Beklemmungsgefühl in der Herzgegend.  

Hinweis: Bei Schmerzen in der Herzgegend, die in die Arme, den Oberbauch oder in die 
Halsgegend ausstrahlen können, bei Atemnot und bei Wasseransammlung in den Beinen, 
sowie bei unklaren Beschwerden ist eine ärztliche Abklärung zwingend erforderlich. 

Convastabil Pektahom darf nicht angewendet werden bei Therapie mit Digitalis-Glykosiden1, 
Kalium-Mangelzuständen und bei Alkoholkranken. 

 
Darreichungsform:  
Mischung zum Einnehmen 
 
Dosierung:  
Soweit nicht anders verordnet nehmen Erwachsene 1 - 3mal täglich 5 Tropfen ein. Die 
maximale Dosierung von 15 Tropfen pro Tag soll aufgrund der enthaltenen Menge an 
herzwirksamen Bestandteilen (Glykoside) nicht überschritten werden. 
15 Tropfen entsprechen 0,58 ml. 
 
Verpackung:  
Braunglasflaschen mit Kunststoff-Schraubverschluss und -Senkrechttropfer 
 
Haltbarkeit: 5 Jahre 
Nicht über 25 °C lagern 
 

Weitere Darreichungsformen/Packungsgrößen: (jeweils mit PZN/Artikelnummer)  

50 ml PZN 02291912 

100 ml PZN 02291929 

 

                                                      
1 Als Herzglykoside bezeichnet man eine Gruppe von Wirkstoffen, die in der Lage sind, auf das Herz 
eine die Schlagkraft steigernde (positiv inotrope) und die Herzfrequenz senkende (negativ 
chronotrope) Wirkung zu entfalten 


